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hHalten 1. Der )Udindijdhe MiiNonsaustchuß übertrug Ö1e Yeitung 0eS Basler Niijlions  »
jeldes einem mei britiiqen Romitee un einige (Bebiete englildhen BejeNdHatten, 0a
au HIiE \ weizerijdhen Niitglieder )1ch nicht als Bejell)haft kon|tituieren urtten 2,
Die iiionen On Jitederländilcdh-Indien lind DOM 2Beltkrieg HUT injojern beruührt IWOL:
DeN, als 0Aas gelteigerte Selbitbewußtlein Der Wiohammedaner islami]dhen Bewe-:
GQUuNgen gerührt hüf un9 Oie Hewegungsfreiheit DurcCh rı  e UÜbergrijfe einge)hränkt
WwWurDeE S Die en  en iı Nionen in Ina arbeiten fı weiter, ım en DON ‘Räuber-
überjällen Dedrodht, in ingtau unter japani)}hem Kegiment 4, während Den nalt)dh
amerikani)hen i)Nonen Diele nhänger aus YHen Schichten DUCCH ÖIie großen öte
zugerührt werden Das Wiiionswerk Des evangeli]dh-proteltantiichen YWiijionsvereins
in apan geht ohne nterbrecdhung jort, ule unD Hottesdient ÜL be)ucht mwWie nie — An A

5
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Dns friedensprogramm Der fritamiffionare
YWon Nar Hennemann M., Apolt ar DON Ramerun.

ie YWselt UT voll UD Qgut gemeinten, iDealen, mebr 0Der weniger austTühr-Ü baren ıyriedensprogrammen. Da Ut wohl Der Heit, DaR au NiE Wiijionareihrerjeits e1nN ırriedensprogramm aufjtellen. (5s hanDdelt 1ch OTE Bedinguuagen, unfier
Denen \ie ihre Irbeit mwmieDder aulzunehmen gedenken, DIie Belidhtspunkte, unfier
welchem 0AS Yterk Der Weltbekehrung erneut DON eu  en WiiNionaren in ANngri]
GenomMMen WerDden ıol Der Uiiionar \icH nıcht als Beliegter. Gein Herrt, Der
Weltenkönig e1us xriltus, tegt un DerrIcht immerdar. m ıFriedensprogrammDer (Blaubensboten Üt deshalb nicht Oie eDde DON Siegern unDd ‘Beliegten. Hier DOLX
alem können DIie erhabenen Brundjäge ZUr Anwendung kommen, Oie jeit Jabhren Die

Xal DIie in Der Berliner Arientfommijjionsligung VD  3 D ept er)tatteten Re-
e{ (WWS 269 Yıie Stationen Yan unD ur wurden DULCH Den Kuljeneinfallaufaehoben, DAas Vehrerjeminar DON Wiejereh ge)‘dhloljen DIe BHibelirauenidhulke DD YiaralunD DAS Watijenhaus DD Harunije GIna weiter; DIie perji) Hen Stationen CHoi unDd Urmia
inD 3er)LÖLT, DASs Waijenwertk DD Ia DUCCH DIEe Yirmenierwirren mifgenommen. ber
Schicjal unD Unter)tüßung Der ÄUrmenier SJ 29 T, ber DIe u  en evangeli]cdhenWiijionsireile unD DAS armenijde DIT E 3317

D rohnmeyer 6596 417 87 alabar wWurDe Hreifirche, DIE Diauen erge unD
ura telen Den enalij)hen Wesleyanern, Yiordianara Den Oyrern, ©UDianara unD SÜD
mahbhraita Den Uübrigen Ballern unter Dem AusIhuß 3 (5DD 80 DIe BerichtigungDer Anflage im „Harvest Kıeld*' DD 4.14 T bDer DIie politi)chen, Do3ialen unDd religiöjenKriegswirkungen in SnDdien. a3u AD 114 Ysal Les Nouvelles Kelig1ieuses 1919, 04
(La fin ?une nN1ıssıon allemande ans le Su de 1’Inde).8 Wiijjionsrundkchau DD Yarsiecn W 68 07 DD ber Den Nusbau DPS DHul:Iyltems und DIie Bildung Drijflicher nationaler Nereinigungen. iNionar ule aus Dem
enaliicdhen YiorDdbornes MWuUrDe in ingapur interniert. al ( 571K alE 204 1r Dıie Baller iNMon Taulte 1917 905 Erwacdhjene CGinem Haljler

60)
WeiOoNnNar DoOt Der WMiandarin Der Käubergefahr milifärildhe ededung 1ür DIE e1jeDen Yeriretern DeS eD.=DTD0L. Nitionsvereins in ingtau geht qui(WiiNionar Geuftfert 29 Augult SWJER 192)

Xal a  er ber Den an Der ionsarbeit In ina EW 1T.) SunmittenDer Unrubhen genieben unD Dieten DIie Witionsitationen bejondern ShHuß SDeell MIr
Der rieq Taum Unguntien DES Chriltentums. WiiNionsmänner inD au mitf Den
Oinejij)dhen SHil’sarbeitern nadc Hranireich GEeZDgEN AYut Der (Cinheitsfonferenz Der
)tantijdhen Kan)umijjionen DL Cept Vandowfu wurvden WL bevölferungspro-eme, Yie ibetanilche UunD 10  Iche Cvangelijation behanDdelt (The ineseRecorder 57 S.)O©uperinienden Schiller auls yDtD <Suntı und 29 September unDd ehrerinGÄDete SJIt (ZMR 5 , 15 7.) u Beginn DCeS Sommers FTauten In H010D,Z0]0Halchi unDd ala ıs Der „Allgem Kundihau“ DDM wyebruar 1919
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M  f
Vitationen ımM un ühren Dıe Brundideen unjeres Friedensprogramms ind Öie
YWiarimen Der reibheit, Der WWiederherkeNung Her Wiobilijation TUr Die ıyrie
denswirt)dhartt.

Yır arrıkani)de YWitNonare en eine belondere DHeranlajung, Unjer ‘Dro
m aufzultellen. (BeraDde IWDIr murden ım weitelten YWiape gehinDdert, unjer Ylerk
in Den Kriegsjahren yortzujühren. Yır fireten in Dieler Beziehung nNeu unjere
YIrbeit eran Da 1eg un Herzen, unjer FrrIiEDeENSPrOGramMmm aut Oen deut
ıen Katholiken verküunDden.

Her en un unjeres eFriedensprogramms Defriltt OTE reihei 0CS WL
Nonswerkes. YBir verkunDden DAaAS en 6ines jeden olkes au D1ie ıyretiheit
0es Chriltentums unDd 0AaAS Kecht DEes Ubhriltentums au f 1E reihei unND

—— P
Selbitändigkeit jeinert mi))ionari)den HBetätigung. amı Ut nicht ge)agft,
OaB 1e)e e bislang nicht geachtet worDden mwmaren ber ‘ie aren DOCh in R  N
mandcher Hin)icht beidhränkft. Aur Der anDderen Geite macht Oie eue Heit miit ihnren
wenia jreundlidhen Hehnnnungen 0Aas Chriltentum UuNs 3 1e
verirefien, Oie unveräußerlich ind unD Reiner au noc D ra5dikalen ettltirömung U
prer gebracht werDden Dürrfen. Yisır verlangen 0AaSs HKecht auch Der ajrikani)dhen Oölker
auft OIie rethei 0S Chriltentums. e  es Wienidhenher3 bat Ja einen unwideriltehlichen
rana na gewilen Segnungen, O1e nach “Yusmeis Der bisher ur 0AaSs
Chriltentum Der Ylielt Dermiıttelt haf UnD JeDdes DIR hat 61in Recht aut ein menichen
wÜürdiges Dajlein, welcdhes hinwiederum NUL DUr Oriiliche Rultur gewährlet!tet mwerDden
annn DNieljes Recht der alrikanilden ‚W ölker mMIrD Der oiner tür 11115

rilten. Yienn 'ich Den rein wirt  altlıdhen Autidhwung Dieler 501l kRer handeit,
Dann ühlen )ich Ja auch Die Rulturvölker berechtiat, in Deren StanDden kulturverbret  s
en unD zTÖTDErNDE (Einridhtungen 3 ihanen 09 ann Denn auc 0AS Recht Der
“5ölker Aırikas au} Nie DSegnungen 0Oes Chriltentums wohl RKaum ANDErs gedacht
werden, als DAaR Oie (Blaubensboten Oie reihei beliben, innen hinauszuziehen,
OOTt 0AS reu3 autzupjlanzen unD tele Urmen in jeinen Schattfen rühren Yır
können Den rTund)a niıcht gelten lahen, Der wohl zumweilen Derireien MIirD: F} Arcika

8 Dem Jllam“ 0ODer „Ote Y5Olker rikas HnD noch nicht äbig ZUX Aurnahme 0PS Truten  s  s
tums“ Dıre Behauptung WiIrD am freirendjfen widerlegt Durch DIiE glänzenDden
(ErTolge CS Chriltentums In Mirika gerade in Den leßten Z  rzeHNnien. Jiicht zuleßt
1e)e ıtarke oltion, Oie 0As Chriltentum auf Alcıkas en 1 bereits q  afren,
gıbt ibm e1n :kecht au} reiheit.

FÜr 1e)e ‚Freihel Jordern 90380 auch die Anerkennung un Oen Schuß Der Staaten,
zundä eitens DEr eigenen Yandesreagierung, Hannn aber auch DONN jeiten Der anderen
Yiationen. teje reihet muß einen aBß en 1ın Der Yandesgelekaebung unDd \oIl,
WDenn möglich, au c OUTCH internationale bmadhungen gelicher jein Üıte onNaq0  =  z
akte könnte in eBerer Beziehung wohl als Yorbil) dienen. ( i gemwiß nicht

tel verlanat, wenn Oie Mi)Ntonare OArauUTt OrIngen, DAaR wentaltens 0aS ın Diejer
kte bereits reitgelegte ıFreiheifsqut auch TÜr Oie zURUN gelicher wurde, al)o reie
N0 öffentliche usübung 0eS KRultes, Kecht ZUTL rbauung Qer gottesdienitlicdhen (Bez
au unD Erridhtung DON Wiions)tationen. Au OTE Bewijjenstireiheit unD religiöle
Duldung TÜr Ote (kingeborenen mu wohl ausdrücklt in 1eJje (Barantien aulgenommen
WerDden.

(ES U eigentlich jelbitver|tänDlich, DAr OTE Niijlionen DONn Den Ohrütlichen DOlikern
un Deren “Viationen TÜr 1 per]önlich jenen Shuß in An)pruch nehmen können, Der
en algemeinen Yereinen unD Be anerkannt üt, als Da ir Der Schuß TÜr
en unD igentum Der WiiNionare unD IHLeEr Behilfen. (ine bejondere (Erwähnung
DerDdient hier wohl DEr UB Der ingeborenen eitens Oer OHrütlidhen Yiationen. Den
Wii)Nionaren MWIrd Diejer Schuß immer belonDders HeErZen liegen unD 1 wmerDden
jederzeit - allen Beltrebungen hilireiche Hand bieten, Die au Diejen SöShuß ab=-
gejehen en ew1i 3 earüßen waren ın Diejer HINNO ent|/prechenDde ‚yeltlegungen}

R  R
in Der YandesageljeBgebung, piellet Ogar DUrC internationale AUbmacdungen. Dıie
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jelben müßten wejentlich Tolgende Dunkte e3ug nehmen NiäddHenhandel in ieb=WeDer ırOorm, Hausfklaverei, Berichtsbarkeit Der Schwarzen, Disziplinar|trafen, Pfand-unDd Y  altung weiblicher Derlonen, ArbeitsgejeBgebung, Bevorzugung Der
m VYerhältnilje in unzweideutiger ıyorm ulYDBas Den lebßteren un angeht, )9 Jordern Öie Nii)Nonare bejonders DieDer 3tviliNierten Jiationen, amı Der ra au in A7rika ihre en]jdHenrechtez3zuerkann WwWerDden. s wWiIirz reilich aum an3zuraten jein, Ysiielweiberei unDdDen amt CHQG DverbunDdenen Wa
zugebhen. Schon allein 0ASs (Berü

hen- UunDd yrauenRauf mit 1ireRien Bewaltmitteln an=
ht, 0AaB eın BHezirksamtmann in Ramerun au} DemBerordnungswege Oie VYielweibere1 en wo  © rief DOT einigen Jahren ojorteine Ser]hwöirung bei U VErlälligen Jiegern bervorwirkjame indirekte Wiittel, Die DE

er gibt Ia aucdh rechtItrebten ‚utele Dienen, wie Belteuerung DerNiänner, Oie mebhrere ırrauen en yeltjeBung und Herabjeßung 0es KaufpreifjesDer Niädchen u ] (Berade leßteres Ytittel halte TUr jehr erfolgsfähiag. ‘’Bet nieOrigem Kaufpreife Rönnte unäch|t jeeiner ıyrau kommen.
Der Heiratsfähige Oife Kaufjumme erlegen un \Anderfeits aber wÜürDde Dadurch Den Broken unD Häuptlingenein Hauptreizmittel 3Uum Ankauf vieler ırrauen Yier bislang viele ırrauene]a bekundete amı inen eichhtum, 0a DIie Wreile Tür Frauen vielfach außerordent:-Lı boch S09 tüßte ıH 0AS InA a W Der ıyrauen ‘Bei einer era

Der HäÄuptlinge geradezu au} Öie ahljebung Des Kaufpreifes kämen Oie Reichen nach unDdnach DON )eIbit 0a311, ihren Be)IB auTt anDdere Wei) zZu zeigen ‘Bei Oriltlichen HÄuUpt-lingen annn man wenigitens in Ramerun 1e)e Entwiclung jebt )\hon bemerken.(kin noch radikaleres YWtittel Hie ‘Hegierung in Oltajrika Hon DOT JahLen in Anwendung bringen, indem te jeden it einer empfindlichen Beldhbuße betrafte, Der noch ırrauen 0Der Niädchen einen Dolygamen verkaufte. m übrigenwir>z 0Aas Chriltentum mit jeinem Einnuß DON jeIbf langjam Öte een 0es Niädchen:-auTtsS un0 Der YWYielweiberei in IDrer a bekämptTen Jntereljan in Oiejer Rich[ung Ut bei)pielsweile, DaB Oie YWiitglieder 0es Jojefsvereins in ‘Jaunde (Ramerum)DOT wenigen Jabren “ Hich heraus Jalt einltimmig be|dhlofjen, e wollten )päter ihre£OcdHter überhaupnt nicht
aljen, weil Der Kauf DE ıyrauen 00

mebr el abaeben, ondern Treie 2Bahl 0es Üiannes 3TÜr Chrilten unge3iemend jeiIn Der errage Der Urbeiter gejeßgebun >3 rorDdert Das Nienidenrecht Der Jieger,Daß ber Anwerbung, Freiheit, KRontraktsverpfliung, arbeitsfreie age, Entlöhnung inNitünze u10 uüberali gediegene Beltimmungen geirojfen werDden, eiwWa ım Beilte Derteilweile vorbildlidhen Beltimmungen, Die Ihon DOT Jabhren In ranz35ölijhH-Kongo DO  zBeneralgouverneur YWierlin erlajen wurDden. ıyreilich mMu Dann aucdh arur gejoragtmerden, DaBß Dderartige (ErIa)}e nicht mMie in Der
Dapier )teben bleiben (5s miußte

‚ranz5Jilcdhen Kolonie großenteils au 0em
Ues e\dhehen, 0ap Der Jieger jeIbftändiagwervden unD als Kleinfarmer erteren Rönnte. O ber DDON 0em (Europäer abbhängiaÜt, Da ge)orat werDden, DaR wenigitens eine zyamilie nicht auseinanDdergeriljfjenwerDde Aut Dem (Bebiete 0eS Arägerwejens are im Jnterrelje 0S phHylilcdhen undmoralijden Wohles Der Jieger noiwendig,bieten
Die DBerwendung DON Trägerinnen 3 R1(Es ltegen traurige Beweijle arur DOT, 1D1Ie mit Der gunahme 0CeSs £räger-verkehrs ın ver)dhtiedenen Seilen KRameruns auch Oie Geldhledhtskrankheiten GraueNn-haft auUugenommen en

Das Friedensprogramm Der Aii)Nionare enthält jodann weiter DenBrundjag Der Wiederherftellung, aurfgebaut auf Der :JDee Der Berechtigkeit. DiejenTUNDdJa rTaljen IDIr Hier in einem allgemeinern unDd bejonderen S1inn. mPF E OS 2 E 7 allgemeinern Sinn enthüält eine ogmatııe unDd eine biltori)dhe abrbeit,
4 Wir jagen ir Tordern AUucRgabe Der Aberglauben €  e  enuUnD DO JYlam beaniprucdhten BGebiete AirikaDas Chriltentum wei nadch, DaB rür alle Nienicdhen beitimmt it unD DaB\hon Darum ım rechtmäßigen BeliBe 1edes Yien)dhenherzens itL eit Chrijtt OÖpfertod,jeit 0em AA164)onsbefehl, jeit DHerkündigung 0EeSs BejeHes, unter Dem alle Nien)dHen
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ce werden jollten, gleicht 0AS Chrijtentum einer mit (Bemwalt ND Unrecht unier
Oruckten ation (5s Tordert RÜücgabe Der DO heidnijcdhen Wberalauben eje  en
(Bebtete

ber Öie Dogmati)dhe a  el MWMIrCD au 3 einer D  Y Yänglt DevDOor
auch NUur eine un)erer weltbeherridhenDden Viationen ihnren 1eg begonnen a  C 1e
0AS Chriltentum jeinen (Ein3ug aut arrıkani)|dhem en Dann Der kamen Oie Srr
lehren unDd DOTLT Uem Der am ber Alrrika. eufe yorDdert 0as Chriltentum 07E RÜucR
gabe Der DO am ejeßien unD DOL Uem Der erIt gerährdeten (Bebiete icikas. Un
agen nicht Ogar euftfe jelbit un)ere Ethnologen nach langen s$ahren 0es weirtels unD
KRampfes Strömungen, Oa wahrıdheinlich AUntange DEr veligiöjen
Entwiclung nicht Der Aberalaube, jondern Der reine Wionotheismus geltanDden bat ?
UJiit pannunNg unD WTr alle den Oiesbezüglichen For)hungen unjerer
mi]))ionarildhen Belehrten, bejonDders 0es Schmi0dt e  geqg Schon jeßt
wilen wir, OAaB 0AS KRecht 0CS Zhriltentums, als 0es legitimen Grben DEr Uroffenbarung,
OADUrCH NUuL ewiejen unD beltätigt werDden wira. Ylsie wirklich arm)elig i)1 0AaSs reli:

“llle Hegiö)e But, welcdes 0Aas Heidentum Den YSölkern Airikas gela))en hat!
\ Snigungen Ohrij}tentumsteindlicher KeijenDder eweijljen nı OTE jahrelange
(Erfahrung Der Wiilionare, Oie alle Darın übereinltimmen, DaR Die hHetönilcdhe WienIqhheit
ohne C hriltentum ar  = unD nact un bloß Oalteht. DNarum \ leunige Abkehr DO  z )ber:”
aglauben unDd OHnele RUÜucgabe DEr DO Heidentum eje  en (Bebiete 0AS Chritentum !

Spneziell in RÜücNicdhHt aur Dem am Dürfen MIr Wiiionare wohl Jordern, DAaß
ber Den Tund)Ja Der oleran3 UunD reihei hinaus D°N Den h  1  et Yiationen

M nı  S 3 jeiner yörderung u1n9D Ausbreitung e)dhehe Schon edigli DO Standpunkt
Der Rultur aAuUs betirachtet, er  ein DEer am mit jeiner Yiielweiberei unDd ItagnierenDden
KRultur ungeeiqgnet TÜr Mirıkas rortfichritt.

Die arrtkanılden Kajen NnD gewit religiös veranlagt, unD oine religionslo)e
Er3iehung wuUurvde  E gerade bet ihnen DON Dedeutendem Schaden jein er aa hbat
bisher in Den Bolonien DO )ich au keinen KReligionsunterricht OÖHrilliqer Ron:W  S jeilionen eingerichtet. Yienn ‘C DIie OHriltlicdhen NiiNionare amı ablinden, J0 muü)jens )ie ber DO  3 Standpunkt Der Bleichheit AUS verlangen, 0aB aut keiner Regierungs-
)ıhule mebr Der J)lam als obligatori)dhes Unterricdhtsfach gelehrt WerDde. Dagegen4 jordern DiEe WitijNionare, Oa HIE Regierungen überall in ihren Schulen elegenbeit
geben, DAaR Orijtliche Wiijionare Der in Den Detirefenden eDieien Derireienen Bon

r  Da
re))ionen in Den HWäumen jener Schulen unD 3 gelegener Aeit Religionsunterricht ertetlien.

en rund)aß Oer 2Biederheritelung yall 1D1ITr Dann ber auch in einem De= E a
oNDderen Sinn, unDd Da beninden Wr Wli)ionare 15 inmitten Der anDdern Durch Den
YWeltkrieg BGeidhädigten. Ysir Jordern Wiederherritelung Der Kriegs)h Äävden unDd
AWiederaujbau Der KRriegsruinen. (5s erubrig \ich, m1 ahlen unD Schilderungen erneut
ein 119 Der Yerwultungen 3 geben, O1e Der rieaq öireht unDd inOIre au ) Dem
Arbeitstelde Der alrtkani)dhen iNionen angerichtet hbat Ausgeraubte Kirchen, ACL=
)törte Stationen, verbannte unDd gejangene WtiNionare iprechen eine eutliche Spracde
Der Miijlionar Ül nicht als nkläger 0G, bDer DarT 000 0a31l auftordern, Die 311=” A I gefügten Schäden wieDer gutzumaden. Er gen nıcht weit, WDenn verlangt,
in en Der (Entidhädigung Den 0Ur Oen TIeH Drivatbeldh ädigten in jJeDder eije
gletchge)tellt 3 werDden.

Ysir jordern endlich Oie Wiobilijation TÜr Oie yriedDenswirt)qhaft 1im
Reicdhe  ottes, 0.D Ötle Einite  ung 19 ammlung er geiltigen unD
tertzellen KRräftte 0S kat  )  en Deu  ands Tüur O1e neuz3zubeagainnenDde
riedensarbeit a  ber 0em YWieere. (ES üt algemeın anerkRannt, DAaAR Oie Wii)lionare
Oraußen eine ıyulle geitiger unDd materteller YWiittel gebrauchen, Oen Antforderungen
Der Heit Recdhnung 3 iragen, (Bottes Yerk immer weiter unD weiter ausz3ubreiten,

‘InDas wichtialte Yierk Ür ım Augenblick Der Iiederaufbau Der jeelildhen Yuinen.
Oiejer HınlihHt wIirz Der Um)tand ent)qdheidend jein, ob unNns möglich Üt, glet eineä  } groke Der 00CH wenig}tens genugenDde zahl Don YWii)onaren aut 0AaSs Arbeitste
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bringen Können. e
wohl beitimmt \pät. Dann werden Sau

f noch tel 3 reffien, bDer Hon in einigen Jabhren ware
enDde, Die unNns unDd Ddem Chriltentum )\Honnabhe )Itanden, Dereits vDerloren jein. Yir in Dielen Niijjionsgebieten AirikasunD auch in Ramerun In Den leßten Jahren einer Entwiclungsitufe angekommen,Der an Des Ynerkes Reine Äj)igmu

O  @ “irbeit erIrug, jede ra angeltrenat werdenWbir aren mitten in Der Orängendlten Erntezeit. Der HUuUDdrang Der Heiden-elt 3Um Chriftentum WUuTrDe immer größer. erinnere Die Station ‚ Jaunde(Ramerun), im rte 1913 ber 5000 HeEIdenN gefauftt wurden, Oie heioönildhenHäuptlinge Stunden unDd tage lang Der £reppe unjeres WohnhaujfesND aut Oie Hujage warfeten, DaB auc in IDr (Bebiet bald ein \warzer VYehrer Qgeswerde Deshalb mMuß au in un)erem yriedensprogramm Der Saß )tehben“llle Yltann 0r “lle Kräfte herbei! Das gilt 0 mehr, als Der rieg in OieKeihben Der bisherigen unDd leider er]t recht Der zukünftigen (Blaubensboten weite engeril}en hat Yian mWir5 mir piellet enfgegenhalten, DaR nadc Dem KRriege auch DerHUudrang Der Yieger zum riültentum nicht mebr Der glei \tarke jein werDde WDIie DOT DemKriege, 0Q DIiE Autorität Der MWeliBen Blaubensboten er|qüttert jei unD Der AnDblice Der1005 bekriegendenn Viationen bei Der warzen DIEe Hodhacdtung DOT DdemCbhriltentum elbit ebr berabgemindert habe Doch )on aleın DIeE großen (ErTolgeunjerer Niti)ionare aut ernanDo ‘Do00, Oie aus|1e  1 unter )oldhen Jiegern wirken,Öie allen Oiejen jeelilcdhen Jiacdteilen unDd 0eSs Krieges ausgejeßt? YenUuNnNSs ın diejer Beziehung eines Be)eren elehren unDd unjere Befürdhtungen \windenlahen
yür jeden eu  en AA7641]ionar ilt joDann ein )ehr großer o  ? DAaß WiIr inun)erem lteben YWaterlande einen 9 bedeutenden lır19 wung Des heimatlicdhen Ljionswerlens verzeichnen haben (5s wWird Deutichland eis ZUT größten Ehregereichen OaBß in einer Heit, DON ıreinden CINGS umgeben eine riltenzkämpfte, Dennoch (Bottes Sache n D N  IO . —ht verge)jenD, Dem Iijlionsgedanken größte Auftmerk)amkeit unD öcdhltes Jnterelle chenkte. ur unjerm YWaterlande auch Der Siegaur Dem Schla  e  e niıcht zuteil, auf Dem (Bebiete Der geiltigen unDd religiöjenfen hHat DOCH einen herrlichen Siteq DavonNgetragen. Yir raucden NUuz weiter jortzujahren auf Oiejem Wege. Und W1r aud, DAaB eine viellei ungun]iige (Ent:wiclung Der Kirche in ihre Verhältnis zum aa 00Ch Dem J0)ionswejen nichtallzıu grohen Schaden \ affen WerDde Y)iit Den Tür Oen Bottesfrieden Alrikas mobi=liNerten KRräften gilt DAann arbeiten, nicht NUuUr wieDer autzubauen, onNdernauch eine Hochblüte NeS ıFriedenswerkes vorzubereiten unDd \ affenıyreilich ÜE GUar manches noch Dunkel in einem Augenblicke, uüber 0AaS Schik  sJal Der Deuticdhen KRolonien noch Gar nicht ent)qhieden worden üt ber DOM tand-

punkte Der yreibheit, DOM Standpunkte Der Iiederheritellung unDd DO  z StandpunkteDer (Einftelung aller verfügbaren Kräfte TUr OiE rriedenswirt]chart 0CeS Nitionswerkestenen MIr WtiNonare 115 Der Forderung 02eS eu  en Keicdhes auT Rücgabe DerRolcnien un iNrer Miilionen Deutijgland hat Durch eine Bemühungen, OE ıDanverfirauten Rolonien 11t Hen Krätten DUrch NIE Oriltlidhen WtijNionare kulturell
3 eben, Durch Oie glänzenden (ErTolge jeiner rbeiten, bei einzelnen ıyehlern, Den“Remeis einer kolonijatorilchen ‚yäabhiagkeit 3ZUT Benüge erbracht unD üt DArı m min.
Deltens eben)o WUÜrDIg, KRolonien 3 bejigen wie OiEe übrigen roßmächteÜDie jeit einem WienIdhenalter in DOen Rolonien nach Deut)dhHen eihoden eingerich-etfei C wurden Durch UÜüberrahme DON itjNonsgejellidhaften anDderer Yiationali:
tat übrigens wobhl in \ were Krijen eraten. Au en Oie eu  en H)NONS=a  en Diejer Jii)ionen \o Diele YItittel aufgewanDdt, DAaB e ein natürlichesRecht aur Deren Weiterführung bean)prucdhen kKönnen. ‚J )Jodann 0AS 2B0hl Der
Jieger, 0S ja als Brund eines Belißwecdtels vieliach angegeben wird, DUrCH denWechjel Don Keaierung unD Ultonen gerördert würde, i} D0Cch wohl ebr 3weifel=hajt FÜr einen JYieuling ind Te erTorDdert, H Dei Oiejen “WHölkern )o 1in 3eben; u TÜr ihr 2B0hl . erfpriehlich wirken 3 können. FÜr Oie WirNionare Rame:z
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LUNS gilt no insbejondere, DaR DIE Kültengebiete infolge rübherer Volkerwanderungen
DON Bewohnern mit den verJHiedeniten Spracdhen bejegt in9 Da mare Dem
Der ortigen Yiegeritämme gewi NUuL ZUM größten Vorteil, wWenn YitijNonare, Oie unier
jahrzehntelangen en iın 1e)e€ Spracden \1ch einarbeiteten, ZUMm eil ihre StuDdien&.

W ) H riftlich ntederlegien 0Der gerabde ntederlegen wollten, 1n ınrem Wirkungskreije elar wurvden. s it weiterhin aur Den erlten Lic nicht erlichtlich, DaR bet etwaigem en
wechjel Der Kolontien in jedem ıyalle notwenDdig au Oie WiiNionsgenoljenıdhattenAA  n n wechjeln mü)) Banz über]ü)lig waAare Diejer echjel Der YWiiionare tlich, WDenn
bei DDer nach ırriedens)hIuß Der Noölkerbundgedanke I1 verwirklichen WUrDE. (Be.
wipß wurvden DIie Jremönationalen Niijionare, Oie DOTN Der bert  en KRegierung in
Der rfülung IDrer religis)en ANutraabe auf keine ei)e behinDdert wurden, ihrerjeits

e
99a Oie erlaubten YJtittel anwenDden, DIie in ule unDd en Die 1e unDd Anhbäng  z
Lidhkeit Der ewoHner Den bejebßenden aa lördern

“Ils Begenleiltung Dürften lie Dann alerdinags wohl bean)pruchen, OaR jene rbeiten,
DIie Direkt Der Yiation Oienen, au DUr Staatsmittel eglidhen mwmurDden. Hu diejen
TDei:ten wäre ein Teil des ulbeiriebes recdhnen, DUTCC Beldhicdtsunterri
unD DUrch hnliche Beeintlulungen Dem Staatsgedanken gedient unD urdc Oie ‘Re:
reibung Der neutralen a  er Die wirt)qhartlicdhe Ta W YanDdes gehoben wWiIirD
(EsS annn Dden YMiillionaren anDderer Yiationen nicht zZugemufet werDden, Die Belder, OTE
e DDON ihren Yiationen Jur 0as Wiinonswer erhielfen, TÜr eje Iremönationalen
weltlidhen we verwWeNnNDen.

Sehr 3 begrüßen waren endlich ım Jnterehje 0es Ylirkens Der WiiNionare ntier
nationale Abmadhungen Darüber, mie ın künfttigen KRriegen Oie perlönliche reiheit,
0Aas (Eigentumsrecht unDd Oife ur Der WiiNionare DON Den eigenen unDd rjeinolichen
Yiationen gewahrt werDden ollen, 061n 2Kiederkehren Der entwuürdigenden (Ereiagnil}e
Oiejes Krieges 3 verhüten.

VBorliegende BGrundjäge bilden DASs zFriedensprogramm Der YMWii)ionare. (Es ı
nı  S anDderes als 0AS rogramm CHriltt, als 0AS Vrogramm ÖEr Ohrijtlichen un
eu  en Bilaubensboten (Es ÜT DAaSs rogramm, Dem MIr bisber mit (Bottesüii unjere Wiijionserfolge in x  a verdanken unDd Das auch künfttig Oie Bewähr 0es
rfolges räg

In Diejem rogramm rühlen Wr uns einig nit den Wii)ionaren anDderer “Yias
tionen, unDd 19 meine 1, Daß WDr in Der Vroklamterung Der OYre1 genannfien VDunkte

(EsS mwWare Der unDdeinen religiö)en, mi))ionari)dhen NOlkerbund en kKönnten.
Der mi)}ionsbegeilterten Yiationen OHrijtflicdhen Bekenninijies. (5s wmuUurDde  s“ eine ereint-
gQung jein, Oie nacdh Den bewährten Ohrijtlichen ecen un9 Grundlägen alle aufiteigenden
Schwierigkeiten in e3Ug au} ejeBung Der NMijNionsgebiete, Sicdherheit Der aubenss=»
oten, VBerhältnis DON internationaler Irbeit unD nationaler Belinnung ojen wurDde.} (Es ware Der Weg, au Dem YWiinverltändnilje wiljden Den Angehörigen verIcdhiedener
VYiationen 1 beheben lieben. Diejer “Yiölkerbund ZUM eile DeTr nidhticdhriltlichen 2elt,
zZUu m eile DOLT lem Der afriıkanı)dhen Ralen WUur  DE e\tımm eine Hukuntt aben,
wWDenn IDIr alle Jur eine 1ele ulTs einjeßen. %)as gebe eine näDige VYorljehung!gn

K E METDE TE CL

Die Itejten Dokumente Der amerBanıfchen Mufionsgefchichte
Bio-bibliographildhe Skizzen DON “X“ob Streit

en im Weltkriege, ım 1916, erIchien Der er anDd Der Bı  10iheca

n  ; Missionum. Üie urmnahme DON jeiten Der Britik WAar eine überaus gün)tige
gewejen. Dıe eDenRen unDd Beanltandungen, die geltfend gemadct wurvden,
DOTWIeEGgeEnND ormeuer oDer )yltematiı)der Urt Darüber WAare nod O1n Ysort 3 agen
Yas uns h beitimmte, DIie OHronologiidhe Anordnung Der ıte 3
wählen, WAar die RÜRNH aut Oie Jolgenden an Der B1  1oiheca Missionum. Der


